
KUDU      LETTER
Newsletter für die FuFs & Kudus im DV Freiburg

dieser Kudu Letter hat jetzt sehr lange auf sich warten lassen. Wir hoffen, die

Wartezeit war nicht zu lang und versuchen den nächsten Kudu Letter wieder

zeitiger zu versenden. Manchmal kommt den gut durchdachten Plänen das Leben

mit all seinen Facetten in die Quere. 

Gerne erweitern und ergänzen wir die nächsten Kudu Letter mit euren Inhalten.

Meldet euch einfach bei uns! Wir fänden es super, wenn auch eure Ideen und

Aktivitäten hier Einzug finden würden.

Am 14. September findet das Dankesfest des Diözesanverbandes und unser Kudu

Treffen statt. Wir freuen uns schon sehr darauf viele von euch dort zu treffen!

Für die Kudus

Michi & anoly

LIEBES KUDU,
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Seit der letzten Kudu Letter gab es eine neue Ernennung in den Kudu Club.

Herzlich willkommen Elch (Stefan Häfner) in die Reihen der Kudus. Als

Diözesenvorsitzender war er für uns der Ansprechpartner im

Diözesanvorstand und hat so viel von uns Kudus in den letzten Jahren

mitbekommen.

Als Kudus können wir uns freuen, dass Elch uns weiterhin erhalten bliebt,

jetzt halt auf der anderen Seite.Von der Ernennung am Lagerfeuer durch

Andreas Fehrenbach und Jürgen Maier-Wolf haben wir leider gerade keine

Bilder. Vielleicht können wir das im nächsten Kudu Letter nachreichen.

Wie wird man Kudu?

Grundsätzlich kann jede Pfadfinder:in, welche aus den aktiven Ämtern

ausscheidet, als Kudu ernannt werden. Jedes Kudu, also auch du, kannst

vorschlagen, wen du gerne bei den Kudus sehen würdest.

Von Michi bekommt ihr dann die Kudu-Insignien für die Ernennung

zugesendet. Als Kudu kann man natürlich neue Kudus ernennen.

Schön ist, wenn dies in einem pfadfinderischen Rahmen stattfinden kann,

z.B. beim Lagerfeuer.

Meldet euch gerne, wenn es hier Fragen gibt.

ERNENNUNGEN



Das Baden-Powell-Haus als Wohnzimmer des Verbandes ist eigentlich jedem

Kudu bekannt und viele Erinnerungen an Aktionen und Arbeitseinsätze sind

sicherlich damit verbunden. Einige von euch waren sogar maßgeblich daran

beteiligt, dass das BP-Haus zu dem werden konnte, was es heute ist.

Daher wollen wir im heutigen Kudu Letter einfach mal den Raum nehmen, ein

wenig mehr über das BP-Haus zu berichten, denn in den letzten Monaten hat

sich dort sichtbar etwas verändert.

Hinter diesem Link könnt ihr euch die aktuellen Erzeugungsdaten der PV-

Anlage anschauen: https://t1p.de/kin3y
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BADEN-POWELL-HAUS

Die PV-Anlage mit Stromspeicher

wurde fertiggestellt und an das Netz

angeschlossen. Mit 72 kWp

Spitzenleistung und einem Speicher

von 20,8 kWh nutzen jetzt alle

Belegergruppen größtenteils Ökostrom

direkt vom Dach. Seit der

Inbetriebnahme sind bereits über

6.000 kWh Strom erzeugt worden.

Davon konnten 1.200 kWh direkt

durch das BP-Haus verwendet werden. 

Darüber hinaus profitiert auch die

Hausmeisterwohnung davon. Statt

teuer den Hausanschluss zu

ertüchtigen, damit ein eigener

Netzanschlusspunkt gesetzt wird,

profitiert die Mieterin von 100%

Ökostrom vom Dach zu einem

vergünstigten Preis. Wie wir finden

ein toller Beitrag für mehr

Umweltschutz, der als Verband

umgesetzt wurde. 

https://t1p.de/kin3y
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Das Baden-Powell-Haus und der Brandschutz ist ein Thema, welches immer

wieder die Mitglieder des e.V. beschäftigt. Hier haben eine Brandschau und

eine Übung stattgefunden. Derzeit laufen Planungen wie das Treppenhaus von

St. Clara an die Vorschriften angepasst werden. In St. Georg muss eine

Steigleiter mit Rückenschutz angebracht werden, damit nach den

Brandschutzvorschriften sich mehr als 30 Personen im Freizeitraum

aufhalten dürfen.

Im Zuge der Kooperation mit der Feuerwehr in Gengenbach soll eine

Alarmsirene auf dem Dach des BP-Hauses installiert werden. Nachdem in den

letzten Jahrzehnten ein Rückbau von Alarmmeldeeinrichtungen für die

Bevölkerung stattgefunden hat, wird jetzt wieder neue Infrastruktur

aufgebaut. Schön, wenn man auch der Allgemeinheit etwas zurückgeben

kann, indem hier das Dach zur Verfügung gestellt wird.

Eine tolle Möglichkeit, die Änderungen am Haus zu sehen, wird im September

bei unserem Kudu Treffen dort vor Ort sein!



SEITE 5 KUDU LETTER

Lust, mal wieder pfadfinderisch aktiv zu werden? Dann sind folgende Events

eine gute Gelegenheit:

DANKESFEST - LASS UNS ENDLICH MAL WIEDERSEHEN!
Wir wollen uns alle endlich alle mal wiedersehen! Am 14. September 2024

haben wir wieder die Möglichkeit, uns in Gegenbach zu treffen. Ja, der DV

Freiburg wird dann auch sein Dankesfest dort feiern, aber es wäre doch

schön, wenn wir aktiven und passiven Kudus und Freunde und Förderer dort

dazukommen würden, um uns generationsübergreifend wieder in die Arme zu

schließen. 

Wir starten nachmittags mit Kaffee und Kuchen. Bis zum Abend haben wir

jede Menge Zeit, uns auszutauschen oder gemeinsam etwas zu unternehmen.

Am Abend wird es ein vegetarisch/veganes Abendessen und anschließend

nochmal die Möglichkeit eines geselligen Abends mit Liedern, Geschichten

und Bildern geben. 

Es steht dir frei, nur für eine kurze Zeit zukommen oder auch bis zum

Sonntag Morgen die Zeit mit uns zu verbringen. Merk dir den 14.09.2024

schon mal im Kalender vor und melde dich frühzeitig bei uns und dem

Diözesanverband an. In diesem Jahr haben wir uns als Kudus bereit erklärt,

uns um die Verpflegung zu kümmern! Wir suchen also noch Helfer, die uns in

der Vorbereitung unterstützen oder auch Interesse an der Gestaltung des

Tages/Abends haben. Bisher besteht die Vorbereitungsgruppe aus: anoly,

Claudi, Michi und Stefan Herold. Melde dich bei michi@kudu.club oder

anoly@kudu.club!

Wir freuen uns dich wiederzusehen und eine schöne Zeit mit dir zu haben!

Michi und anoly

PRISMA 2025
Vom 30.04 - 04.05.2025 wird in Westernohe das Leitenden Lager "Pisma"

stattfinden. Das wird ähnlich vom Charakter her sein wie damals 2018

Leuchtfeuer. Es soll Diözesandörfer geben, in welchen die Verpflegung zentral

organisiert wird. Der DV Freiburg sucht helfende Hände und vielleicht auch

Menschen, die sich in projektleitender Funktion einbringen möchten.

wwww.prisma2025.de

AKTIONEN

mailto:michi@kudu.club
mailto:anoly@kudu.club
https://prisma2025.de/


RDP LANDESLAGER 2028
Bis zum Herbst 2024 soll in Verbänden des rdp darüber abgestimmt werden, ob

in 2028 ein Ringe-Landeslager stattfinden soll. Wir halten euch hier auf dem

Laufenden. Wer jetzt schon Lust auf eine Mitarbeit hat, kann sich gerne

melden. Wir vermitteln dann den Kontakt.

DEZENTRALE AKTIONEN
Als Kudu Arbeitskreis fänden wir es super, wenn es Möglichkeiten und

Gelegenheiten gibt, dass sich Kudus treffen, austauschen und gemeinsam

etwas unternehmen. Kontakte zu Kudus in eurer Umgebung können wir gerne

vermitteln. Aktionen von euch bewerben wir sehr gerne per Mail. Wie könnte

so eine Aktion aussehen? 

Hier ein kleines Beispiel: Louis und Michi wollten schon lange mal zusammen

eine Radtour machen. Geboren wurde die Idee durch eine der ersten Kudu-

Geburtstagskarten. Nachdem es aus verschiedenen Gründen immer wieder

ausgefallen ist, wollten beide auf das Kudu Lager fahren. Da dies auch

ausgefallen ist, ging es über den Texas Pass durch den Kaiserstuhl. Eine sehr

nette Tour mit Zeit für Gespräche und ein tolles Erlebnis, das sicherlich mal

wiederholt werden wird.

KUDU LAGER 2024
Das Kudu Lager ist in diesem Jahr leider ausgefallen. Der Zeltplatz in

Urloffen stand uns nicht zur Verfügung. Ein gefundener Ausweichplatz war

durch die regnerischen Verhältnisse für die Gruppe nicht nutzbar, Teile der

Wiese standen einfach unter Wasser. Gute Nachrichten gibt es für das Kudu

Lager 2025! Platz und Termin stehen fest! Zeltplatz der DPSG Urloffen vom

18. - 22.06.2025.
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Kudu-Lager – completed

Kudu-Online-Treffen – completed

Kudu-Geburtstagskarten – completed

Kudu-Letter – completed

Kudu-Treffen in Gengenbach – completed

Kudu-Homepage – endlich vollendet!

Dank der Hilfe von Sebbo können wir nun auch dieses Projekt endlich

abschließen. Wir haben nun endlich eine eigene Homepage auf denen ihr alle

Informationen zum Club erfahren könnt. Hier erfährst Du, wer wir sind,

warum wir uns Kudus und nicht bloß Freunde und Förderer nennen und was

wir für Aktionen durchführen. Aber auch wie Du uns erreichen und noch

mehr unterstützen kannst.

Schaut doch mal vorbei: www.kudu.club

Nun haben wir Zeit für weitere Projekte. Lass dich überraschen und/oder

werde ein Teil von uns oder lass uns an deinen Projektideen teilhaben. Der

Club lebt von und mit Dir!

PROJEKTE DES KUDU-CLUBS

https://www.kudu.club/
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Wahnsinn, wir sind mittlerweile 140 Kudus / Freunde und Förderer. Es macht

uns sehr viel Spaß für euch da zu sein und ein Ankerpunkt zu sein, wenn

Pfadfinder nicht mehr so das erste Hobby ist. Wir finden es schön euch

zweimal im Jahr mit einem Newsletter zu erfreuen, euch eine

handgeschriebene Geburtstagskarte zu zuschicken und euch auf dem Kudu-

Lager und/oder beim Kudu-Treffen in Gengenbach zu treffen. Viele Kudus

kenne ich noch aus meiner aktiven Zeit beim DV Freiburg, aber aus den

Generationen vor mir und leider auch schon nach mir wird es schwer. Gerne

würde ich euch alle kennen.

Ein Weg euch (besser) kennen zu lernen ist unser Freundebuch. Hier haben

sich schon eine ganze Reihe von Kudus/F+F sich eingetragen und es macht

Spaß, sich dadurch zu blättern und zu sehen, wer alles zu unserm Club gehört.

Ich würde mich sehr freuen, wenn auch du eine Seite gestalten und Teil

unseres Freundebuchs werden würdest. 

140 KUDUS – WIE VIELE KENNST DU?

LINK ZUM DOKUMENT:
https://cloud.dpsg-freiburg.de/s/QoTEjs9WG7Z8D9c

https://cloud.dpsg-freiburg.de/s/QoTEjs9WG7Z8D9c


VAKANZ IM VORSTAND

ZUSAMMENARBEIT E.V / KUDUS & DIÖZESANLEITUNG
Von Seiten der DL besteht der Wunsch nach mehr Zusammenarbeit mit dem

e.V. und den Kudus. Zu diesem wurde ein gemeinsamer Klausurtag im

November im BP-Haus vereinbart.

STIFTUNG DPSG DIÖZESANVERBAND FREIBURG
Im Jahr 2023 konnten Zuschüsse an 3 Aktionen mit Zuwendungen in Höhe

von insgesamt 950 € bezuschusst werden. Profitiert haben davon der Stamm

Waldkirch, die Jupfi Bezirksarbeit Mannheim-Bergstraße und der Stamm

Kuppenheim. Im laufenden Jahr wurden bereits 3 Aktionen mit 850 €

bezuschusst. Aktuell stehen noch fast 4.000 € als Ausschüttungsbetrag zur

Verfügung. Die Förderbindungen findet man auf der Diözesan-Homepage.

Sicherlich eine gute Info, wenn man mit Aktiven ins Gespräch kommt und

mitbekommt, dass diese für angedachte Projekte noch Hilfe bei der

Finanzierung benötigen.
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INFOS AUS DEM VERBAND UND DEM E.V.

Nach drei Jahren als Vorstand lief Elch

seine Amtszeit mit der Frühjahres DV aus.

Damit besteht der Vorstand derzeit einzig

aus Constantin. Elch hatte nicht erneut

kandidiert und für die Ämter der und des

Vorsitzenden konnten keine Kandidaten

gefunden werden.



SEITE 10 KUDU LETTER

FRÜHJAHRES DIÖZESANVERSAMMLUNG
Vom 13. - 14. April fand in Rüttehof die Frühjahres-Diözesanversammlung

statt. Hier gab es einen Initiativantrag, ein Konzept zur stärkeren Nutzung des

Netzwerks der Ehemaligen und Freunde der Pfadfinderarbeit zu erarbeiten.

Das Konzept soll einerseits eine Bestandsaufnahme darstellen und gute

Gelingensfaktoren und Best Practices vor Ort zusammentragen. Letztendlich

soll ein Maßnahmenkatalog erarbeitet werden.

Hier werden wir sicherlich als Kudus auch involviert werden. Du hast Lust,

dort mitzuarbeiten? Dann melde dich gerne bei mir!

Des weiteren beschäftigt die Kirchenentwicklung 2030 die Versammlung. Viele

Stämme stehen vor der Frage, was mit den Gruppenräumen im Zuge dieses

Prozesses wird und was das für Auswirkungen auf die aktive Pfadi-Arbeit

hat. In diesem Zusammenhang fand auch ein Studienteil "Wie können wir

finanziell unabhängig(er) von der Kirche sein?" statt, aus welchem mehrere

Initiativanträge hervorgingen.

Vorgestellt wurde der Versammlung das neue Awareness-Konzept. Dabei geht

es darum sensibel für grenzverletzendes Verhalten zu sein. 

Das Konzept könnt ihr unter folgendem Link einsehen: https://dpsg-

freiburg.de/themen/awareness-team/

https://dpsg-freiburg.de/themen/awareness-team/
https://dpsg-freiburg.de/themen/awareness-team/
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PRISMA 2025
In Westernohe soll in 2025 ein Leitendenlager stattfinden. Mehr Infos dazu im

Kudu Letter unter der Rubrik Aktionen

DPSG-BEITRAG
Der DPSG-Beitrag soll von 39,50 € auf 43,50 € erhöht werden. Die Erhöhung

soll komplett den Beitragsrückflussmittelen zufließen, sodass sich diese von

20 % auf 27,36 % erhöhen werden.

ABLEHNUNG DER EINZIGEN KANDIDATIN FÜR DIE
BUNDESKURAT:INNENSTELLE
Viola Kohlberger, Kuratin in der Diözese Augsburg, hatte sich auf die Stelle

der Bundeskurat*innenstelle beworben. Die Deutsche Bischofskonferenz hat

sich allerdings in einer geheimen Wahl gegen die Bewerberin ausgesprochen

und ihr die erforderliche absolute Mehrheit nicht gewährt. Somit konnte Viola

nicht gewählt werden. Eine Begründung wurde nicht gegeben, was zusätzlich

irritiert, da Viola alle Wahlvoraussetzungen erfüllt hätte. Diese nicht

öffentliche Wahlentscheidung der Bischofskonferenz hat für großen Unmut

gesorgt, auch in sozialen Netzwerken. Vor allem die Art und Weise der

Entscheidung, ohne eine Begründung und wenige Tage vor der

Bundesversammlung stattfand, haben ihren Teil dazu beigetragen.

Dies wird sicherlich die Bundesebene und die Kirche noch weiter beschäftigen,

da dies bei vielen Gruppierungen und Ebenen zu erheblichen Irritationen

geführt hat. Aus diesem Vorgang ist ein Positionspapier zum Umgang mit

Kandidaturen bei geistlichen Leitungen der Bundesversammlung entstanden.

Auch der BDKJ ist an dem Thema dran, wir werden berichten, was aus diesem

Vorgang alles entsteht. 

DPSG BUNDESEBENE
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2024 fand die dritte Convention zum Thema Scouting & Bushcraft statt.

Angesprochen waren Pfadfinder, Bushcrafter, Fernreisende und alle

naturbegeisterten Menschen, die sich gerne austauschen, voneinander lernen

und neus kennenlernen möchten. Die Convention bietet viele Workshops,

Vorträge und dazu ein Treffen von Gleichgesinnten. Ebenso bietet die

Convention Ausstellern und Anbietern im Bereich Outdoor, Abenteuer und

Natur die Möglichkeit, sich vor einem interessierten Publikum zu

präsentieren.

WAS IST EINE SCOUTING & BUSHCRAFT CONVENTION?
Eine Convention (von lateinisch convenire ‚zusammenkommen‘, meist auch

nur Con genannt) ist eine Veranstaltung, auf der sich Menschen mit

gleichartigen Interessen treffen, um andere Gleichgesinnte kennenzulernen,

sich mit ihnen über ihr Hobby auszutauschen und diesem auch nachzugehen.

Viele Conventions bieten auch Möglichkeiten zum Einkauf an

Verkaufsständen. Dabei werden neben offiziellen Produkten oft auch

inoffizielle oder von Fans eigens entwickelte Werke angeboten. Conventions

sind mitunter zu einem wichtigen Teil der entsprechenden Szenen

herangewachsen. Die Grenze zur Messe ist fließend. Häufig gibt es ein

Bühnenprogramm mit Varieté, Show und Wettbewerben zur Unterhaltung.

WER VERANSTALTET DIE SCOUTING & BUSHCRAFT CONVENTION?
In den Jahren 2016, 2017 und 2018 ist rund um die Beteiligung von Jurtenland

zur Abenteuer- und Offroad-Messe Adventure Southside in Eigeltingen ein

größeres Team entstanden. Ende 2018 haben wir für künftige Veranstaltungen

hieraus einen gemeinnützigen Verein gegründet. Dieser Verein ist

Veranstalter der Scouting & Bushcraft Convention und richtet diese ohne

Absichten zur Gewinnerzielung aus.

SCOUTING & BUSHCRAFT CONVENTION

https://jurtenland.eu/wiki/Scouting_%26_Bushcraft_Convention
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WEN MÖCHTE DIE SCOUTING & BUSHCRAFT CONVENTION ANSPRECHEN?
Unsere Inhalte richten sich an Pfadfinder*innen, Bushcrafter*innen,

individuelle und autark Reisende sowie an Erlebnis- und Naturpädagog*innen

und weitere weltoffene Menschen, die sich gerne von unseren Ideen und

Angeboten begeistern lassen.

WOFÜR STEHT DIE SCOUTING & BUSHCRAFT CONVENTION?
Der Verein Scouting & Bushcraft Convention e.V. setzt sich ein:

für die Förderung der Bildung und Erziehung in den Bereichen der

Jugendarbeit, Natur- und Umweltpädagogik, Erlebnispädagogik 

insbesondere für Pfadfinder, Bushcraft und anderen Outdooraktivitäten

sowie zur Bewahrung, Entwicklung und Verbreitung von handwerklichen

und kulturellen Fertigkeiten.

WICHTIG IST UNS:
ein achtsamer Umgang mit der Natur und unserem Mitmenschen

ein weltoffenes, tolerantes Herz gegenüber allem Menschen, unabhängig

von ihren Ideen, ihrer Gesinnung, ihrer Kultur, ihres Glaubens...

WANN WIRD DIE NÄCHSTE CONVENTION STATTFINDEN?
Save the Date! Die Scouting & Bushcraft Convention wird nach Pfingsten vom

12. - 15. Juni 2025 in Villingen (Schwarzwald) auf dem Jugendzeltplatz der

Pfadfinder stattfinden.

Bilder zur Scouting & Bushcraft Convention 2023:

https://photos.app.goo.gl/qaFuL6xCegDcfE8M7

https://photos.app.goo.gl/qaFuL6xCegDcfE8M7
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Das Stammesschild wurde 1929 bei der Gründung des Stammes Marienritter,

Jüchen, Schwalm-Gau angefertigt und diente Repräsentationszwecken

zusammen mit dem Georgsbanner. Die unabhängige Jugendarbeit unter den

Nationalsozialisten wurde in den Jahren 1933 bis 1945 schwieriger und

schlussendlich verboten. Als 1934 das Tragen von Kluft, Abzeichen und

Bannern explizit verboten wurde, vergrub Theo Neuenhaus

(Gründungsmitglied der Jüchener Pfadfinder) das Schild der Marienritter

unter einem Blumenbeet. Der Jüchener Stamm wurde im Jahr 1949 neu

gegründet, jedoch wurde das Schild erst im Jahr 1952 wieder an die Pfadfinder

übergeben, nachdem sie "unter wehendem Banner" in der Kirche St. Jacobus

zu Jüchen eingezogen waren. 1959 war der Schwalm-Gau zu groß geworden

und der damalige Gaufeldmeister Albert Scherer beschloss zusammen mit dem

Gau die Stämme Jüchen, Otzenrath, Hochneukirch und Gierath im neuen

„Dyck-Gau"- nach „Schloss-Dyck" zusammenzufassen. Die gräfliche Familie

stimmte dem Namen zu. 1961 löste sich der Stamm der Marienritter in Jüchen

langsam auf. Das Stammesschild und das Georgsbanner gingen mit Ferdinand

Corsten als Nachlassverwalter des Stammes nach Südbaden. Das

Georgsbanner mit der alten Georgslilie wurde 1986 dem Stamm St. Sebastian,

Weil am Rhein, Diözesanverband Freiburg übergeben, wo dieses noch heute in

Gebrauch ist. 2023 wurde das Stammesschild bei der Wohnungsauflösung der

Familie Corsten wiederentdeckt und im August durch Jörg Corsten und

Maximilian Corsten (Sohn und Enkel von Ferdinand Corsten) an den

Diözesanverband Aachen in Wegberg überreicht.

STAMMESSCHILD DES STAMMES MARIENRITTER, JÜCHEN



Vom 24.08. bis 01.09.2024 ist Clara und die Wagenburg für ein offenes DL-

WG-Wochenende zum Werkeln reserviert. Der e.V. hierzu ebenfalls herzlich

eingeladen.

KUDU LAGER 2025
18. - 22.06.2025 auf dem DPSG Zeltplatz in Urloffen

PRISMA 2025
Leitendenlager auf Bundesebene vom 30.04. - 04.05.2025 in Westernohe

2028 soll es ein rdp-Landeslager geben.

KONTAKTMÖGLICHKEITEN

Michi Kestermann

michi@kudu.club

anoly Krahl

anoly@kudu.club
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TERMINE

DANKESFEST & KUDU-
TREFFEN

14. September 2024

mailto:michi@kudu.club
mailto:anoly@kudu.club

